
NOTRUFE

Polizei: Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
Tel. 112
Krankentransporte
Region Hannover:
Tel. (0511) 1 92 22
Polizeikommissariat Mellendorf:
Tel. (05130) 97 70
Ärzte-Notdienst:
bundesweite Rufnummer 116 117
Giftinformationszentrum-Nord:
Tel. (0551) 1 92 40
Zahnärztl. Notdienst:
Tel. (0511) 31 10 31
Tierärztl. Notdienst:
18.07./19.07: Dr. Meike Does, Lan-
ger Acker 15a, 30900 Wedemark-
Bissendorf, Tel.: (05130) 58 64 685

APOTHEKEN

3 Hinweis: Die Apothekerkam-
mer Niedersachsen informiert,
dass ab dem 1. Januar 2025 kei-
nen gedruckten Notdienstpläne
mehr für Apotheken zur Verfü-
gung gestellt werden.Online ist
jeweils tagesaktuell abzurufen,
welche Apotheke dienstbereit ist:
www.apothekerkammer-nds.de
oder www.aponet.de.

RAT UND HILFE

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
Tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Wedemark:
Tel. (05130) 5 81-0
Bauhof nach Dienstschluss:
Mo. bis Fr. bis 22 Uhr,
Sa., So., Feiertag 7-22 Uhr,
Tel. (0172) 4 39 79 21
Störung bei
Abwasserbeseitigung:
Tel. (01520) 9 38 68 70
Störungs-Nr. Avacon AG:
Strom: Tel. (0800) 0 28 22 66
Gas: Tel. (0800) 4 28 22 66
Wasserverband
Garbsen-Neustadt:
Tel. (05137) 8 79 90
Wasserverband Nordhannover:
Tel. (05139) 80 78-0
Kinder- und Jugendtelefon:
(Freecall) Tel. (0800) 1 11 03 33
Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Wedemark:
Tel. (05130) 37 74 07
Weisser Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
Tel. (05101) 5 82 42

3 Ev.-luth. Kirchengemeinde St.
Georg, Mellendorf, So., 19.07., 11
Uhr: Sommerkirche in Scherenbostel,
mit Lktn. Ute Alfeis
3 Kath. Kirchengem.Wedemark
St. Maria Immaculata, So., 19.07.,
9 Uhr: Heilige Messe
3 Ev.-luth. St.-Michaelis-Ge-
meinde Bissendorf, So., 19.07.,
11 Uhr: Sommerkirche in Scheren-
bostel, mit Lktn. Ute Alfeis
3 Ev.-luth. St. Martini-Gemeinde
Brelingen, So., 19.07., 10 Uhr:
Sommerkirche mit Kristin Winkel-
mann

Unfallflucht
vom Parkplatz
MELLENDORF. Am 11. Juli ist
zwischen 13.40 und 14 Uhr ein
geparkterVWGolf auf demPark-
platz desWreesmann-Marktes in
der Wedemarkstraße in Mellen-
dorf beschädigt worden. Die 39-
jährige Fahrzeughalterin stellte
nach ihrem Einkauf einen Scha-
denander rechten Fahrzeugseite
fest. Der Verursacher entfernte
sich, ohne sich zu melden. Der
Schaden wird auf etwa 3000
Euro geschätzt.

Unfallfahrer
ohne Führerschein
MELLENDORF. Am 10. Juli ist
ein 28-jähriger Mann aus Alt-
warmbüchen mit einer landwirt-
schaftlichen Zugmaschine und
zwei Anhängern auf der Alten
Zollstraße in Abbensen verun-
glückt. NachAngaben der Polizei
kam das Gespann an einer Bus-
haltestelle von der Fahrbahn ab.
EinHinterreifen löste sich vonder
Felge, die Zugmaschine stellte
sich quer und ein Anhänger zer-
störte das Haltestellenschild. Zu-
dem wurde die Fahrbahn erheb-
lich beschädigt. Der Gesamt-
schaden wird auf rund 22.000
Euro geschätzt. Zunächst hatte
sich ein Arbeitskollege als Fahrer
ausgegeben. Die Ermittlungen
ergaben jedoch, dass der 28-Jäh-
rige das Fahrzeug ohne Fahr-
erlaubnis geführt haben soll.
Gegen ihn wird nun unter ande-
rem wegen Fahrens ohne Fahr-
erlaubnis und unerlaubten Ent-
fernens vom Unfallort ermittelt.
Sein Arbeitskollege muss sich
wegen des Verdachts der Straf-
vereitelung verantworten.

NOTDIENSTE

Ophelia Beratungszentrum für
Frauen und Mädchen mit Ge-
walterfahrung e.V.:
Kastanienallee 10, 30851 Langen-
hagen, Tel. (0511) 7 24 05 05,
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 9-
16 Uhr, Fr. 9-12 Uhr.
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
Tel. (0511) 61 62-21 60
Elternschule:
Beratung, Austausch und Schulung
für Eltern, Kostenfreie Sprechstunde
Mo. 10-12 Uhr,
Tel. (05130) 5 86 44 41
Lebensberatungsstelle Burgwe-
del, Isernhagen und Wedemark:
Tel. (05139) 89 28 28
Lebensberatungsstelle Langen-
hagen:
Tel. (0511) 72 38 04
Hospizverein Langenhagen e.V.:
Langenhagen, Walsroder Straße 65,
Tel. (0511) 9 40 21 22,
info@hospiz-langenhagen.de
Ambulanter Hospizdienst Burg-
wedel – Isernhagen – Wedemark:
Burgwedel, Auf dem Amtshof 3,
Tel. (05139) 9 70 34 31
Senioren- und
Pflegestützpunkt Nord:
Ostpassage 11,
30853 Langenhagen,
SPN.Nord@region-hannover.de,
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8.15-12 Uhr,
Mo. 13-16 Uhr, Do. 15-18 Uhr,
Tel. (0511) 70 02 01 20
Suchtberatung:
Freie Selbsthilfegruppe Bissendorf
bei Alkohol- und Suchtkrankheiten,
Mo. 19-21 Uhr, Nebenräume MZW
Halle, Tel. (05130) 95 40 25
Anonyme Alkoholiker:
Kontakttelefon (05130) 92 55 69
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
Tel. (0511) 30 03 34 70
Sozialpsychiatrische Beratungs-
stelle für Kinder, Jugendliche
und deren Familien der Region
Hannover:
Mo. bis Do. 9-15 Uhr, Fr. 9-12.30 Uhr,
E-Mail: beratungsstelle.kjp@region-
hannover.de, Tel. (0511) 61 62 65 35
Ärztlicher Notdienst
für Soldaten:
Sanitätszentrum Hannover,
Tel. (0511) 67 83-35 12
Jobcenter f. d. Wedemark
Großburgwedel, Rathausplatz 3,
Tel. (05139) 99 42-0

GOTTESDIENSTE

3 Ev-luth. Auferstehungs-
Kirchengemeinde Elze-Benne-
mühlen, So., 19.07., 11 Uhr: Som-
merkirche in Scherenbostel, mit Lktn.
Ute Alfeis
3 Christliche Gemeinde Bissen-
dorf, Langer Acker 6, So., 19.07.,
10 Uhr: Gottesdienst
3 Bekennende Ev. Gemeinde
Hannover, Mellendorf, Industrie-
straße 36, So., 19.07., 10.30 Uhr:
Gottesdienst und Kindergottesdienst
3 Ev.-luth. Kirchengemeinde
Helstorf-Abbensen, SSo., 19.07.,
11 Uhr: Sommerkirche, Plattdeut-
scher Gottesdienst in Helstorf; 14
Uhr: „Vom selben Stern“ in Duden-
sen

AUF EIN WORT

Gott sendet einen Engel vor dir her
Letztens habe ich auf der Lan-
desgartenschau in Bad Nenn-
dorf die Andacht im Kirchenpa-
villon besucht. Im Liederbuch
habe ich ein Lied entdeckt, dass
ich bisher noch nicht kannte:
„Siehe, ich sende einen Engel
vor dir her, der dich behüte auf
demWeg, und der dich bringt
an den Ort, den ich bereitet
hab.“ (Melodie: Siegfried
Macht; T: 2. Mose 23,20)
Mir ging der Text direkt ins Herz:
Gott hat einen Ort für mich be-
reitet! Dieser Gedanke, dass es
diesen Ort gibt und dass ein En-
gel mich dorthin führen wird, ist
tröstlich. Ehrlich gesagt, bin ich

mir nicht sicher, welcher Ort das
ist. Ist es der Ort, an dem ich ge-
rade wohne und arbeite? Oder
ist es ein anderer Ort? Wohin

bringt mich das Leben noch?
Und wird es gut oder nicht so
gut? Das weiß ich alles nicht.
Aber ich glaube, dass der Ort,
den Gott für mich bereitet hat,
ein guter Ort ist. Und auch
wenn ich nicht weiß, wohin
mich das Leben noch bringt, so
bin ich mir sicher, dass ich an
diesem guten Ort ankommen
werde.
Die Landesgartenschau auf
einem wunderschönen Gelände
war ein schöner Ort, darüber
nachzudenken.

Sabine Behrens,
verbundenes Pfarramt

Langenhagen Süd

Sabine Behrens. Foto: privat

Für Sennheiser hat die Ausbildung
einen hohen Stellenwert
Unternehmen erhält niedersächsische Auszeichnung für besonders verlässliche Ausbildung

WENNEBOSTEL (JO). Nicht all-
täglichen Besuch konnte jetzt Dr.
AndreasSennheiser in seinemFa-
milienunternehmen mit Weltruf
amHauptsitz inWennebostel be-
grüßen: Niedersachsens Kultus-
ministerin Julia Willie Hamburg
war in die Wedemark gekom-
men, um eine besondere Aus-
zeichnung zu übergeben: Die
Niedersächsische Auszeichnung
für besonders verlässlicheAusbil-
dung.
Die Ausbildung junger Men-

schen hat bei Sennheiser schon
seit der Firmengründung vor 81
Jahren einen hohen Stellenwert,
blickte Dr. Andreas Sennheiser
zurück: „Das war damals auch
ein bisschen aus der Not heraus,
denn hier in Wennebostel und
Umgebung gab es zum damali-
gen Zeitpunkt nur wenige, die
sich für technische Berufe inte-

ressierten, der überwiegende Teil
war in der Landwirtschaft be-
schäftigt.“
Damals wie heute ist die Aus-

bildung jungerMenschen für das
Familienunternehmen eine In-
vestition in die Zukunft und da-
mit in die langfristige Wettbe-
werbsfähigkeit des Unterneh-
mens. „Die Ausbildung junger
Menschengehört seitGeneratio-
nen zu unserem Selbstverständ-
nis als Familienunternehmen.
Dabei ist es unswichtig, nicht nur
fachliche Kompetenzen zu ver-
mitteln, sondern junge Talente
auch in ihrer persönlichen Ent-
wicklungzubegleitenundzu för-

dern“, so Dr. Sennheiser. „Wir
freuen uns sehr über diese An-
erkennung für das langjährige
Engagement unseres Ausbil-
dungsteams.“
Aktuell gehören 31 Auszubil-

dende zum globalen Sennheiser-
Team. Weltweit beschäftigt das
Unternehmen rund 2.200 Mit-
arbeitende. Die Auszubildenden
werdenvonBeginnan inProjekte
eingebunden und übernehmen
früh eigenverantwortliche Auf-
gaben. Im Mittelpunkt stehen
dabei praxisnahes Lernen, indivi-
duelle Förderung und die Mög-
lichkeit, eigene Stärken zu entwi-
ckeln.

Die Niedersächsische Aus-
zeichnung für besonders verläss-
liche Ausbildung wird jährlich im
Rahmen des Bündnisses Duale
Ausbildung vergeben. Sie wür-
digt Unternehmen, die sich
durch eine qualitativ hochwerti-
ge und verlässliche Ausbildung
sowie ihr Engagement für die be-
rufliche Orientierung und die
Fachkräftesicherung auszeich-
nen.
Zu den Bewertungskriterien

zählen unter anderem die Konti-
nuität und der Erfolg der Ausbil-
dung sowie das regionale und
gesellschaftliche Engagement
der Betriebe.

Niedersachsens Kultusministerin Julia Willie Hamburg übergab die Auszeichnung an Dr. Andreas Senn-
heiser (beide Mitte) im Kreis einiger Auszubildenden und ihrer Ausbilder. Foto: Gabriela Vrobel

Ministerin Julia Willie Hamburg
ließ sich von den beiden Auszu-
bildenden Bela Mahnke und
Niels Diefenthäler ihre Werkstü-
cke erläutern.

Foto: Gabriela Vrobel

Verstöße mit E-Scootern
MELLENDORF.Am10. Juli hat
die Polizei Mellendorf mehrere
Verstöße gegen das Pflichtver-
sicherungsgesetz festgestellt.
Gegen 18 Uhr kontrollierten
Einsatzkräfte inderWedemark-
straße inMellendorf eineGrup-
pe von Erwachsenen und Kin-
dern. Drei Erwachsene waren
mit E-Scootern unterwegs.
Zwei Fahrzeuge hatten keinen
gültigen Versicherungsschutz,
ein weiterer Scooter war nach

dem Kauf noch gar nicht versi-
chert. Zudem wurden Kinder
auf den Scootern mitgenom-
men. Gegen die Fahrer wurden
Strafverfahren eingeleitet.
Wenig später traf die Polizei

in Bissendorf-Wietze einen 13-
Jährigen auf einem nicht versi-
cherten E-Scooter an. Da der
Junge noch nicht strafmündig
ist, droht der Halterin oder dem
Halter des Fahrzeugs ein Buß-
geld.

Schmiedetag
in Helstorf
HELSTORF. Der Heimat- und
Museumsverein Helstorf lädt für
Sonntag, 19. Juli, zumSchmiede-
tag an der Reiterheide ein. Los
geht es um 11 Uhr mit einem
plattdeutschen Gottesdienst
unter den Eichen. Anschließend
können Besucherinnen und Be-
sucher altes Handwerk und his-
torische Exponate entdecken.
Für das leiblicheWohl ist mit Kaf-
fee und Kuchen sowie Bratwurst
und Pommes gesorgt.

Am Bahngleis:
BMW zerkratzt
MELLENDORF.Am9. Juli ist auf
einem Parkstreifen an der Straße
Am Bahngleis in Mellendorf ein
geparkter BMWbeschädigt wor-
den. Nach Angaben der Polizei
wurde das Fahrzeug zwischen
4.45 und 14.05 Uhr mit einem
spitzen Gegenstand an der rech-
ten hinteren Tür zerkratzt. Der
Schadenwirdauf rund1000Euro
geschätzt.

Sportboot
gestohlen
BISSENDORF. Zwischen dem
11. Juli, 17 Uhr, und dem13. Juli,
14Uhr, habenUnbekannte in der
Denecken Heide in Bissendorf
einen am Straßenrand abgestell-
ten Bootsanhänger samt Sport-
boot gestohlen. Bei dem Boot
handelt es sich um eine Molinari
mit dem Namen „Xovava“. Der
Schaden beträgt circa 20.000
Euro.
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